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I. Bekanntmaclmngen . und Mitteibmgen 

12. Juli ff'. S.. n. TfUl.): Für die innerkirchlichen Aufgaben 
der' Vereinigten ~aageli$ch·Lutherischen Kirche 

Kollektenliste für das. Jahr 1959 Oeufi>ChJandf ' · .. : •· · 
l 26. Juli (S.S.n. trhi.l: ~r d~ Gustav·Adolf~Wel'k 

Für das jahr 1:9159 werden hiermit folgende Kollekten an- '2. August ~H>:S.'1. Trm~; ~t!. Mässion: tU1ter ~rael mid 
-~~rdnef<. die .in sämtlichen .Kirchen im ~c;)l der J;v:an,~. . . Evangehs~11 ~u~ 1n:. Me.~~n'b~~ . . . 
g,el1sctt-Lutherischen .I:.~J:;li~ .. MEtckJ.e~hµrn;~ :einz~k 1~\;~u Trm.1 t. 1:P~r}:li~·Jtt*<>9ische Arbdt der 
st\ . . 1 . . .. . ' ' . . ·. !n•l"'' 0. " '""'" • t'' ! u• ~~-·~k'S ·~ ivM.g& 

;ft(hf··~~~~f~~t , .. :"'.:;~~:ii . . '.' •,,,,„,, ,,,.„,~, v·c . l~ ·~ür'~d'~0~~;~~~~;:;1.: 
. L .„ . . ere M~ion un<i arb~it und .. ·die. klrchliche' J11gemiatb.9it 1

1.lDSeret 

M. Januar'(<1. S .. n. Epiph.fi: Füt die He.idenmissioµ Lantie&lcitcne: · 
18.. Januaf {letzter s. n. Eniph.ji : . .Pür die ökumenische 13 •. ~p~embet 1f.l'6. si n. Ttin. ): F·ür. d.a.,. nutkioniche Werk 

Arbeit der Evangelischen Kirche ,ii;r Deutschland• : .. ·. . =~f J4mdieskirche ~Innere fyfiss.ion und Hilfs-

8. Febnlar 1fBstoinihii)1: :F'iir. das Augustenscti,ft i.n · .. S,chwerili. 2':1 •. Septembet {18. s .. n. Trin.}: Für den Michaell>hof in 
2:2 .• :FEbruaf'„(li~zhlliiSp~rl9}: Für ~~n<lere Notstände. in RQ.iitoCk·G(;lhlsdorf · 

unserer ~~elskirthe,, ·. · •; · · · 4'. Oktober .(Erni~dallJklest}: für den. Wiede~aufba:u und .die 
8 .. März '(l.ä~are). : 'i:iur ·den·Wtede!'a-Üfüau 'ilnd die. :Wieder- 1 

• Wi-edednstandlsetzung. zerstörf;er . oder ~chädigter 
. iJ;tstandse~g. oorsförter ooei. beschadigter evaiig.~ . evangelisch-lutherisc~r. Kirchen i.Ilr Mecklenburg 

· luth. Kirchen .in Mecklenburg· l1B. Oktober {21. S. n: Trin.}: Pü:r di~ ik.irchlich~ Mäl,lner-
221. März (Palmarum).: Für die kirchliche JugendarbeJt arbeit und für die !Posaunenchöre unserer LandeSr 

L d !ki h 
kirche , 

unserer an es· rc e 31. Oktdber ·(Reformatiom;{est)': Für das Martin Lufüer-
27. März {Karfreitag}!: :Für da·s Dialkonissenmutteihaus Werk · · 

Stift Bethlehem in LudWigslust · 
3i0. Mär? (Ostermontag! : iFür die Kinderheime d·er Inneren 

Mis~'.Jn 

112. April (Mis. Dom.)1 : Für die Christenl1eh.re 
1'9, April (Jubilate)1 : ffür die Ausbildung des theologischen 

1. November (2!3„'s. n.Trin.);: !Für die ~amikirchlichen 
N-0tstände der Evangelischen. Kirche in Deutschland 

15. NoV"e.mber {215. S.. n .. Tr.in.}: Für das DiakoniScbe Werk 
"um~ter Lan:deslcirChe (Innere Mission und Hilfs-

Nachwuchses 2'2. 
" ~. ApitlLiK,antate) : :fl;llr.'.<i!ie ,Bö:rd~nmg der Kircherrnmsi)( 

werk) , , 
Noyell1ber .. (Ewiglke.its~nntag}: .!Pür besondere Not­
'·' sttiride'0 in uns'erer Landeslkirche · un<l. für die Kr<iegs-

. : ·, .. 7,'~\"~t.··"n. ·v~re:r~J;an<I~rslJie::,,.; .. :'. "...:\'.. . . .. , " ·. . 
7. Mai (Himmelfahrt),: Für die Heldenmission 
17. Mai (Pfingstsonntag):· !Piir das Diakonische Werk 

unserer Landeskirche (Innere Mission und Hilfs·. 
werk) 

118. Mai !Pfingstmontag), : Für die Vol1'"Srnission unserer 
Landeskirche und für di(lflwnische Ausbildun§. in 
Berlin• W1eißensee., 'Stöckerstift. 

311. Mai {t. 'S. n: Trin.)1; iFür. die ~cklenburgische 'Bib~l­
geseUs·chaft 

21, Juni .(•41. S. n. Trin.) Für die .ldrchJ.iche Frauenarbeit 
.• unserer Landesikirche . . .· 

S, .Juli (6. S. n. Trin.) : .Für deri Lutherischen Wettdienst 
' . 

·?;; ;qpf-el'.gri:iberfürsorg:~· 1
· ' ' · · ·. • .. · • 

6. lYezember (2'. Advertt}r flür die Seelsorge an Kranken, 
.. · ·Gefangenen, Gehörlosen und iBlinden 
13. Demm!Jer p. Advent)!: f1ür das EliS1a'beUiha1Us in Werle 

' 25·: Dezemher :(1.. Weihnachtstag•)·: IF'ür da.s 't>ialkonissen­
mutterhaus Stift .Bethlehem in Ludwigslust 

215. Dezember (2. Weihnachtstag),: F'iir das Annahospital in 
Schwerin. 

An den kollektenfreien ·Sonntagen kann für Zwecke der 
eigenen Gemeinde kollekU.ert werden. 

Das Dankopfer der Gemeind~ (Kollekte)! ist Wortverlkün­
digung, Sakramentsverwaltung„ Lied und Gebet ein Teil 
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des Gottesdienstes der Gemeinde. Darum sollte !keine 
gottesdieneUicbe. Versamml1lllg stattfinden, qhne daß. die 
Gemeinde aucb zum Opfer aufgerufen wird. . 
Besteht eine ZWingenc:\>E! ·Notwendigkeit zur Verlegung 
<_;ine .... rv-0m. 0.l>erki.:r.cb~n .. rat. ange. o .. rdn'!'!te.n Ko.llek.te• \st zu .• 
vor äM Genehmigung des .. Oberl\drchenrabs einZuholen. 
füe Kolleikfen sind so~eieh nach ~m Gottesdienst durch 
'den Pastor in Anwesenheit '>&ines Kirchenältesten oder 
von zwtei Kirchenältesten zu zählen. Der Ertrag ist durch 
doppelte Unterschrift zu bestätigen. Zur Zählung der 
Kollekten können auch Angestellte der ·Kirchgemeinde 
herangezogen werden. 
Ober. alle Kolle.kten ist Buch zu führen. Eingang und Ab· 
fül\r!ng sind ZU: belegen. 
Die ~o.Uekten sind an ~ .PbetJQlrchenrat auf Konto-Nr. 
~102000' bei der Deutscb.en Notenb~ Schwerin oder 
auf das .Postschecklkonto Berlin NW 83o 119 binnen acht 
Ta!J!;lQ zu überweisen. Die Pastoren· woHen für pünktlichen 

. und vollständigen Eingang Sorge tragen. Oie Treue gegen· 
· über der opfernden Gemeinde erfordert es. daß. alle 

K<>llekten in v. o 11 e r Höhe für den der Gemeinde an. 
gegebenen Zweck abgeführt werden:. ·Der ObeI'kirchenrat 
verweist auf die von Zeit zu Zeit im Kirchlichen Amts· 
blatt angegebenen Erläuterungen zu einzelnen Kollekten, 
·die der Kirchgemeinde bekanntgegeben werden sollen .. 

Schwerin, d~n 8. November 119381 

Der Oberkl.rdlenrat 
Walter 

74) G, Nr. /Z16/ lt 2J1 a I 

Gottesdienstliche Texte der Bibel und des 
' Kleinen Katedllsmus 

Für die Verwendung im Gottesdienst wird sowohl der 
biblische Text Alten und Neuen Te!ttaments nach der 
Ubersetzung D. Martin Luthers In den bisherigen Bibel~ 
ausgaJ>en als auch der Text in der Agende I freigegeben. 
für die Les:ungen im Gottesdienst. l.$t möglichst der Text 
des LektiOnlU'S · zu verwenden. Für die Verlesung (ies 
Predigttextes kann auch schon der Text der revidierten 
Ausgabe des Neuen Test~n~ von 11.M11 benutzt werden. 

Für die gottesdiensUichen Stücke aus dem Katechismus 
ist möglichst der Text der Von der IBischofSltonferenz der 
Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche. Deutschlands 
autorisierten Auegabe von 19!D (Ubereinkommen mit der 
Evangelischen Kirche der Union) grundleglich zu machen. 
Die Fassung der in 1Prage .kommen:den Stüch! wird hier· 
mit bekannt gegeben. 

h Der Glaube · 
Ich glaube an·Gott'den Vatter, den AHmächtigen,. 
Schöpfer Himmels und der Erde. 
Und an Jesus Chrietu9, Gott-es ei•borenen Sohn, 
unsern Herrn. der empfangen ist vom Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter 
Pontius Pilatus,. ge.kreuziget. gestorben und begraben, 
niedergefahren zur Hölle. a.m dritten Tage auferstanden 
von den Toten,· aufgefahren gen Hllnmel. sitzend zur 
Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters. von dannen 
er konunen wild, zu richten diie Lebendigen und. die 
Toten. 
leb glaube an den Heiligen Geist, eine heilige 
christliche Kirche. 'die Gemeinde der Heileigen, 
Vergebung der Sünden, Auferstehung des Fleischefl 
und ein ewiges Leben. Amen. 

2. Die gemeinsame Beichte 
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Allmächtiger Gott. barmherziger Vater,. 
ich armer, elender, sündiger Mensch bekenne dir alle 

meine Sünde :und Missetat, 
die ich begangen mit Gedanik.en. 1Worten und Wer'ken. 
womit ich dich jemals erzürnt und deine Strafe ·zeit· 

lieb und ewiglich verdient habe. 
Sie sind mir aber alle herzlieb leid und reuen mich 

sehr, 
und ich bitte dich um deiner grundlosen 'Barmherzig­

keit und uni de!I unschuldigen bitteren Leidens 
und Sterbens dein~ Ueben Sohnes Jesus Christus 
willen. 

• 

du wollest mir armen sündhjlften Menschen gnädig 
und barmherzig sein. , · · . 

mir alle meine !Sünden vergeben 
und. zu meiner 'Bies5ehmg deinieS Geistes Kraft 'Mr-

. . leihen. Amen. 

Schwerin; den 4. Oktober lQ.56 

Der Oberklrchenrat 
H. T.i~m 

715} G. Nr. /270/ ll 211.a I 

Gottesdienste 1958/59 

Ergänzend .zum '·sonn· und ~ttagskalender für das 
K.irchenjahr IJ9S!:VS9'i. herausgegeb~ vpp der Lutherischen 
Liturgischen Konferenz Oeu~cblands, der allen Pfarren 
über die Landessuperintendenturen zugega,ngen ist, werden 
foJg,ende Hinweise für das Kirchenjahr. 119518/59 gegeben. 
die die Gewinnung ·einer guten gemeinsamen littlrgischen 
Ordnung fördern sollen: 

2.-4. Sonntag im Advent, 7., 14. und 21. Dezember · 
kein Gloria. 

Heiligabend, ::M., Dezember 
ein Vorschlag für die Gestaltung der Vesper Wird. 
noch . bekanntgegeben. 

1. Sonntag nach Epiph.; H. Januar 
Proprium von Epiph„ falls· nicht am 6, Januar be· 
gangen. 

ab .Septup.gesimä, 215. Januar 
kein Halleluja nach der Ep. 

Bußtag am Eingang der Pastenzeit; '111. Februar 
Proprium vergl. Kirchengesetz vom Dezember '193t 

ab Invocavit, ·15. Februar 
kein Gloria und kein Halleluja nach Ep. 

ab Judika, 1'5. März 
kein .Ehre sei dem Vater •... •, kein Gloria. kein 
Halleluja; 

Gründonnerstag, ZJ6. März . . . . 
kein „Ehre sei dem Vater .... ", kein Halleluja nach 
Ep., jed9ch mit Gloria. 

Karfreitag, 'D. März 
kein nEhre sei dem Vater ...• ", kein Gloria. kein 
Halleluja nach Ep., kein Credo. 

ab Hl. Osterrest, 29. März 
wieder . volle Hauptgottesdienstordnung. evtl. bis 
Pfingstniontag 2. Hallelujaverse. 

1. Sonnta.g nach Trin., 31. Mai 
Bibelsonntag. · · 

.f. Sonntag nach Trin., 2L Juni 
Proprium des Johannestages, falls am 24. Juni ·kein 
Gottesdienst. 

5. Sonntag nach Trin., 28. Juni 
Bettag vor der Ernte, Proprium des Erntebittages. 

18. Sonntag nach Trin., Zt. September 
Proprium des Michaelistages, falls am ~ .. September 
kein Gottesdienst. 

19, Sonntag nach Trin., 4.. Oktober 
Erntedankfest. Proprium des Erntedatllk.tages. 

Reformationsfest, 31. Oktober 
Bußtag am Ende des Kirchenjahres; !118'. November 

es enUällt das Gloria. das Halleluja, das Credo. 

Nur zusätzlich, das heißt also, wenn an Sonntagen sch<ln 
der Hauptgottesdienst gehalten. ist bzw. an Werktagen 
kann ein entsprechender Gottesdienst mit eigenem Propri· 
um an weiteren ·Gedenktagen der Kirche nach dem Kalen­
darium II und m gehalten werden. Im übrigen wird auf 
das Kircbengesetz vom ~. Juni 11957 (Kirchliches· Amts­
blatt Nr. 113,illt957, 5. 7Gl) hingewiesen. wo in § 2' eile in der 
Landeskirche geltenden . Sonderbestimmungen für das 
Kal-endarium bekanntgegeben sind. 
Schwerin, den 4. November >1:915'8 

Der Oberkirchenrat 
H. Timm 



716) G. Nr. /604/ Vl i4o8 o 

Organistenpr11fung 

Bei der vom 2'1:. bis '23. Oktober 1119158 in S~:rin statt­
gefundenen kirchenmusikalischen \Prüfung haben die C­
Prüfung bestanden: 

a) B-Katechetin Hannelore Harder in Dömitz 
b) B-Katecbetin Ilse Kessow in Satow 
c) B-Katechetin llse Ludwig in Brüel. 

Das Befähigungszeugnis für den landes'kircblichen Orga­
nisten.dienst bei einfachen Anforderungen haben erhalten: 

a) Frau .Eva Gurske in Peckatel 
b} Frau Er~ka Köster in Benthen 
c) Fräulein Frieda Porps in Parchim 
d) Fräulein Käthe Pracht in Lärz 
e) Frau Emely Schröd~r in Güstrow 
fl, Frau Elisabeth Wanckel in !Burow. 

Die nächste kirc!henmusikalische Prüfung .wird voraus:;icht· 
lich im Oktober .1959 in Schwerin stattfinden·. Schluß· 
termin 'für Meldungen ist der 15. September -11959. Den 
Meldungen sind anzuschließen: 

a) ein kutzer selbstgeschriebener Lebenslauf, der über 
die .. kirchenmuSikalische Ausbildung Auskunft geben 
muß, 

b) der Tauf- und Konfirmationsschein, 
c} ein pfarramtliches Zeugnis, 
d) vorhandene Zeugnisse über die kirchenmusikalische 

Ausbildung. 

Allgemeine, die Prüfung betreffende Anfragen sind zu 
richten an die Prüfungsbehörde für · den kirchlichen 
Organisten• und Kantorendienst in Schwe).'in,, Münzstr. ß. 
Uber die musikalischen Anforderungen kann v9n Kircben­
mu.sikdirektor Gothe, ·Schwerin, Lübecker Str. 87, Aus­
kunft erbeten werden. 

Schwerin, .den ·17. November 19158· 

Der Oberkirchenrat 

Prahm. 

7'7) G. Nr. /213/ Iil 35 d 2 

Berufung 

Der Pastor Helmut Kuessner 
/ 
aus Rostock-Gehlsdorf ist 

mit Wirkung vom !L November •11M8 zum Landespastor 
für Diakonie für das Gebiet der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Mecklenburgs berufen worden. 

Schwerin, den 3. November ·1191518 

Der Oberkirchenrat 

Beste 

713\ G. Nr. /370/ Rehna! Pred. 

Pfarrbesetzung 

Die Pfarre 1 in Rehna ist neu zu besetzen. iBewerbungen 
sind baldigst vorzulegen. Meldeschluß •1'5. Januar •liM9. 

Schwerin, den 118. November 19158 

Der Oberkirchenrat 

Beste 

79) G. Nr .. /lCO/ Groß 'Brütz. iPred. 

Die Pfarre Groß \Brütz bei Schwerin ist IDlU zu besetzen. 
Bewerbungen sind baldigst vorzulegen. Meldeschluß 
,15. Januar 1959. 

Schwerin, den 118. November ,19153 

Der Oberkirchenrat 

Beste 

80) G. Nr. jtfn/; lt .a 0 

Umpfarrung 

Oie Ortscbaft Wrodow, bisher ~r iPfarrgemeil}.de Penzlbl 
gehörig, ist in die Pfarrgemeinde Mölln umgepfarrl 

Schwerin, den 29. ·Oktober ·1a58 

Der Oerkirchemat 

w·alter 

811) G. Nr. 1160/ V135m 

Suchanzeige 
' Die Evangelische Kirche in Deutschland, Kircftentka.nzlei 
für die Gliedkirchen in der De\ltschen· Demokratiscben 
Republik, Berlin C2, Bischofstr. 6-4\ hat uns folgende 
Notiz von Pfarrer Rudolf R.ad1ke aus Wiehe/Unstruttal 
übersandt: · 

„Blbelilbersetzung von Dr. Leonhard Tafel 
Im Sommer 1194:5 wurde im sogenannten Tiergarten 
in Neue Mühle Königs Wusterhausen bei Berlin eine 
Bibel gefunden, sie enthält das Alte Testament mit 
den Apokryphen, Ubersetzt ist sie von Dr. Leonhard 
Tafel, gedruckt von Ferd. Riehm in Basel, verlegt 
von der Neukirchlieben 'Buchhandlung in Stuttgart 
Dem Vorwort nach waren die Söhne von Dr. Lei>n­
hard Tafel der Pastor. Dr. Rudolf L. Tafel, Pastor 
einer englischen Gemeinde .in London und Pastor 
Ludwig H. Tafel, Pastor einer deutschen Gemeinde 
in Philadelphia. Die Bibel enthält kefue Jahreszahl. 
aber einen handschriftlichen Vermerk: Dies ist die 
Bibelübersetzung von Großonkel Dr. Leonhard Tafel, 
darf nicht zerstört werden, unersetzlich. 
Die' Bibel ist mir übergeben worden zur Weitergabe 
an die Angehörigen. Wer kann Auskunft geben, wo 
sich diese befinden?" 

Der Oberikirchenrat erbittet eine evtl :AUSrkunft bis zum 
25. Januar •11959. 

Schwerin, aen ,itS: N'ovember ';1008 

Der Oberkirchenrat 

Walter 

82) G.Nr. /347/ 1134k 2 

Hinweis auf bedauerlichen Druckfehler in der mecklen· 
burgischen Ausgabe des Evangelischen Kirchengesang­
buchs von 1 9 5 6 
ln Lied Nr. 1i311 „Allein Gott in der Höh' sei Ehr"' ist die 
Melodie im zweiten Teil nach der Ausgabe von 19\?3' zu 
verbessern. 

Den Organisten ist hiervon Mitteilung zu machen. 
Schwerin, den 27. Oktober 19156 

Der Oberkitchenrat 

H. Ti mm 

65 



· f. Aclvent 
OO'. IH.49QG. 

2. Advent 
'1:. •12. ·1958 

3, Advent 
14. ·1'2. '119'.56 

4. Advent 
21. 1:2. 1~ 

Weihiiaehfen · 
211./25. 12. 11$6 

Sonatag n. Weihllacm• 
• il::t·'1958 

Neujahr 
1. 1. J959 

Soml.taq :n. Neujahr 
und Epiphanias 
"· 1. 19159 
t. Son,ntag n. Epipl). 
111. ,tf. 1969 

letzt. Sonntag n. BpipA. 
!8. 1. 1959 

1Septuage11imae 
25. 1'. 1959 . 

Sexagesimae 
1. 2. 19519 

~to.mihi 
8. 2. ·1959 

lnvocavit 
1$.. 21. ,1959 

Reminiscere 
221. 2. 11959 

Okuli 
1. 3. 1959, 

La.etare 
a. 3. 1$59 

Judlca 
15. 3. 1~ 

Pa~arum 
!!'J. 3. t9i519 
Karfreitag 
Zl. 3. 18 

Ostern 
29, 3/il 9519 

Quasimodogeniti 
5. 4. .1959 

IMiseric. Domini 
12. 4. 1959 

Jubilate 
19. „ . .19159 

Kantate 
2J6. 4 •. 19519 

Rogate 
3 • . 5. •19519 

Himmelfahrt 
?. 5. 1959 

Exaudi 
10„ 5. 19519 

Pfingsten 
17. 6. 1959 

86 

. Textplan für den Kindergottesdienst 1958 / 59 

. Lu.k. 2L ~ 

Luk. -t, 116-111 

Job. •1~ "3-:&1 

L~ 110. 3&-4rl 

Mark. 6. ·1"1-29 

Matth. i4, .1'-H 

Luk. 2.12, 319-,53 

Luk. '22,. 154f-62 

i~. 2(4 63 ..... 
23. i5 

lu!k. 213>,. ~215 

Lu.k. 1213,. 216r-28 
J0..-,3,4 

Luk. ilß;, ~ 

Job. 21h 115-19 

Psalm ·1.46 

Matth. 6. 5-13 

Apgesch. 1i, 1-1'1 

Matth. 7A 1115-00 

"IMatth. 16, 1113.-(l() 

J)WI Jfin?tJ l~be~ ff(;hlleh Gott l>eua ii4zuf i~ JelllQl.,a, 
Jftsu. abef wiat ü.bet ,JGrusoiem. . 

Im Thronsaal de$ kommenden Herrn. 

Johannes der. Täufer dient Jesus. Christus ai's sein ·Weg· 
bereiter. ' 

.„Mein Oelet freu•t sl.c!h Oottes, meines H!tilaiides.~ 

„l)as ewge Licht geht da herein. gdbt dftl' 'Welt eila' neuen 
Schein." . ' . 

Simeon erkennt im Jesuskind das Heil aller Völker . 

In seiner Predigt zu Na:tareth offenbart sidl Jesus als der 
verheißene· Messias.· · 

Oott bekennt sidl In der Taufe zu Jesus af.s seinem lieben 
.'Sohn. · 

J>hlHPPU!I und Natha.nael . erkennen in Jesqs den ~r· 
hei~Jlen Soli» QotW':s 1,Uld folg.en Jhm nach. 

Jesus offenbarf seine Herrlichkeit in der Stillung des 
Sturmes. 

Jesus läßt sich dienen, indem er dient. 

Die Stimme des Täufer• wird mit 'List und Gewalt zum 
Schweigep gebratht, · 

Gott hat sich die (labe der Himmelsherrliehkelt vorbe· 
halte!\ für die. die ihm dienen und für ihn leiden. 

Jesus. widerßteht dem Te'!lfel. 

Jesus unterstellt slcb dem Willen c;les Vaters und läßt 
sieb gefangennehmen. · 

Der BliCk Jesu enthällt dem iPetrus seine Verleugnung. 

Jesus bekennt sieb als Gottes Sohn vor dem HGhen Rat 
und vor Pilatus. 

Jesl.1.$ 11cbweiQt vor Herodes und Pilatus. Pilatus gibt dem 
Oesciu'et de11 Vol~es nach. , 

Jesus geht in Trauer über •ein Volik und ln Flürbitte filr 
sein Volk ans Kreui. 

„0 Lamm Gottes, unschuldig am Stamm des ~reuzes §e· 
· schlachtet." 

Jesus lebt. 

Der auferstandene /Herr geht mit den Jüngern nach 
Emmaus.. 

Jesus setzt Petrus zum Hirten ein. 

Jesus verkündet die Freude Gotte$ über den 'Jflndef, der 
Buße tut. . . 

„Du meine si!ele, si•" 

Jesus lehrt beten. 

Jesu~ gibt seinen Jüngern den Missio1;15- und Taufbefehl. 

GoUes .Geist wirkt das Cbristu'lbekieWJ.tnis des Petrus. 

„ 



"Trinitatis 
2-i. 5. 19:59 

1. Sonntag n. Trin. 
31. 5. .11959 

·2 . .Sonntag n. Trin. 
7. 6. 1959 . 

3. Sonntag n. Trin. 
114. 6. :195'9 

4 • .Sonntag n. "Trin. 
21. 6. 1959 

5. Sonntag n. Trin. 
28. 6. 119159 

6. .Sonntag n. Trin. 
5. 7. 1009 

7. Sonntag n. Trin. 
12'. 7. :1959 

.8. Sonntag n. Trin. 
19. 7. · 19159 

9. Sonntag n. Trin. 
26. 7. 1959 

10. Sonntag n. Trin. 
2. 8. ;1959 

111. Sonntag n. Trin. 
:9. 8. ·19'00 

112. Sonntag n. Trin. 
116. a. 19159 

1i3. Sonntag n. Trin. 
213. s. ·1~ 
14. Sonntag: µ. Trin. 
30. 6. 19159 

1:5. :Sonntag n. Trin. 
-6. 9. ·19'59 

116. Sonntag n. Trin. 
13. 9. 1969 

17. Sonntag n. T~n. 
i 20. 9. 19519 

16. Sonnt11g n. Trin. 
27. 9'. '1959 

Erntedankfest 
4. ,10. 1959 

20. 'Sonntag n. Trin. 
it. m .. 119a9 

2'1. Sonntag n. Trin. 
118 .. 10. 1959 

2:2. !Sonntag n. Trin. 
25. <10. 1:959' 

Reformationsfest 
3L .io. ·19'59 
bzw. 1. 1 L '1009 

Drittletzter Sonntag i. Kirchenjahr 
8. 111. 19.59 

Vorletzter Sonntag i. Kirchenjallr 
115. H. 19159 

Bußtag 
118. 11. 1959 

Ewigkeitssonntag 
2'l!. H . 1959 

. 
Lu'k. 16, 19-31 

Metth. 9; 9'-13' 

Jona 1~ 1-~ '1'3,_16 
i2, 1 ~2. S--1111 

Ap~scb. 7; 154-
. a. 4f 

Apgeßch. & S-24 

Mark. 1(), 13-16 

Apgesch. 28, 11--it.0 

Apgesch. :17~ l-115 

Matth. 7, U-29' 

Apgescb. 21, 2f7-3t6 

Lullt. 7', 3!6-50 

Joh. 9,. 1-38 

Matth. ·19. '1&-.:26 

Joh. ui. 1 u. 31. tri-27 

Apgescb. 2~ .1-111 

•1. Sam. :2', l-it11 

i 

Psalm 104> 2141-30 

Matth. illf4 20J-3ß 

Jona 3' 10-
4', 1i1 

L Kön. 19, &-118 

l. Kön. 118w 2:1-30 
3fi-39 

f, 

Matth. 21, 26-312 

Matth. 13. 214--30 
3"--4G· 

Matth. 22. :1._.14 

Joh. 11!1~ 3'2-45 

Der heilige Gott erweckt der murrenden Gemeinde. und 
dem feindseligen Hohen Rat den Stephanus zum Glau­
benszeugen.~ 

Jesus fordert auf, das Wort Gottes zu hören und umzu- · 
kehren, um die ewig>e Seligkeit zu· erlangen. 

. Jesus beruft den Zöllner Mathäus in seine Nachfolge. 

Gott sucht und findet einen verlorenen Sünder. 

Das Blut der Märtyrer ist der Same der Kirche. 

Gottes heiliger Geist ist nicht feil für Geld. Darum muß 
Petius solchen Rückfall des Zauberers Simon tadeln. 

Jesu5 5egnet die Kinder, denn auch sie sind sein. 

Der Herr weist d-en Apostel aus als sein Eigentum und · 
als seinen Helf-er. 

Die Botschaft von Christus erleuchtet und verblendet. 

Jesus ruft zum Tun seiner Worte auf und verheißt Be­
wahrung in den Sturmfluten des Gerichtes Gottes. 

Das Volk Gottes eifert in blindem Haß gegen den Apostel 
Gottes. 

Jesus sche:rrkt einer demütigen .Sünderin &eine Gnade. 

Jesus löst eine gebeugte Frau von den Bandea des 
Teufels. 

Jesus rühmt das Opfer der Witwe. 

Jesus darf nicht den Blindgeborenen geheilt haben. 

Jesus ist der Weg zum ewigt:n Leben. 

Jeaus ist die Auferstehung und das Leben. 

Der Apostel Paulus steht als demütiger und gehorsamer 
Zeuge seines Herrn vor dem Hohen Rat. 

Die liebe .zu Gott macht stark zur Feindesliebe. 

Nle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn. 

Der auf dem See wandelnde Herr rettet den au'i Klein· 
glauben versinkenden Petrus.. 

Die , vergebende Uebe Gottes ist ein unbegreifliches 
Wunder. 

Der Herr aller Herren bewahrt seine Gemeinde. 

„Ich bin der Herr, dein Gott, du sollst keine andern Götter· 
haben neben mir" 

Wer Gottes Wort tut. wird selig. 

Christus bestimmt die Zeit der Ernte, die Stund-e der 
Scheidung von Unkraut und Weizen. 

„Viele sind berufen, aber wenige sind auserwählt." 

Jesus Christus hat dem Tode di-e Macht gienom~en. 
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